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„Nix Facebook oder Twitter,

mir fiere onse Ritter Pitter“

Was will uns dieses Motto sagen,
in diesen ganz schön jecken Tagen?

Macht das Ganze wirklich Sinn,
oder bekommen die Kolpings das mit dem Reimen nicht mehr hin.

Dabei führte uns die Mottosuche auf folgende Spur,
zu den Dichtern und Denkern der deutschen Literatur.

Geringer durften unsere Ansprüche nicht sein,
an unseren diesjährigen Mottoreim.

Schon Johann von Goethe hat unseren Ritter gekannt
und ihn in seinem Erlkönig genannt.

„Wer reitet so spät bei Nacht und Gewitter,
onse Ritter Pitter.“

Auch bei Schneewittchen, Dornröschen, Rapunzel in der Märchenwelt,
war unser Ritter Pitter der Held.

Im Mittelalter, das weiß man heut schon,
lief das anders mit der Kommunikation.

Getwittert wurde noch ganz analog,
weil da die Nachricht mit einer Brieftaube flog.

Und statt Facebook, so geht die Kunde,
saßen Ritter in der Schwafelrunde.

Die Nachricht wurde dann per Herold vertrieben
und in den Geschichtsbüchern aufgeschrieben.
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Darum ist heute auch mit Sicherheit klar,
dass Ritter Pitter ein Rheinländer war.

Zum Abschluss dieser kleinen Exkursion,
ein Gedicht von Fontane, denn der reimte schon:

Ritter Pitter aus dem Rheinland
Ne Kamelleboom* in seinem Garten stand

und kam die Fastelovendszeit,
warf er Kamelle unter die Leut.

Das ist der Grund, warum wir trotz Facebook oder 
Twitter und all der Vire,
hück onse Ritter Pitter fiere.
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Et hätt noch immer jot jejange
Die Kolpingsitzung im Zeichen 
der Corona-Pandemie

„Abgedroschene Überschrift und 
schon wieder Corona“ mag der eine 
oder die andere von Ihnen nun den-
ken und obwohl Sie durchaus nicht 
ganz unrecht haben, spielt beides 
für die diesjährige Kolpingsitzung 
mit dem Motto „Nix Facebook oder 
Twitter – mir fiere onse Ritter Pitter“ 
eine wichtige Rolle.

Bei der Entstehung des Textes Ende 
November 2022 gilt zwar in den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln noch die 
Maskenpflicht. Die Corona-Pande-
mie scheint aber eigentlich vorbei 
zu sein. Unlängst hat auch Deutsch-
lands führender Corona-Experte 
Friedrich Merz verkündet, dass die 
Pandemie im Frühjahr für beendet 
zu erklären sei. Ob die Pan-
demie nun vorbei ist oder 
nicht, können wir vom Je-
ckentreff genauso wenig 
beurteilen wie Herr Merz. 
Allerdings sind die Aus-
wirkungen der Pandemie 
für uns deutlich zu spü-
ren und ohne Klagen 
zu wollen, scheint es 
schwierig ein Projekt 
wie die Kolpingsitzung 
wieder Fahrt aufneh-
men zu lassen. Spricht 

man mit anderen Vereinen hört man 
Ähnliches. Wir erinnern uns noch, 
wie wir in Vorbereitung auf 2021 
oder 2022 mit Maske, geöffneten 
Fenstern und 
auf Abstand getagt haben, meist 
mit dem mulmigen Gefühl im Ma-
gen: Das gibt sowieso keinen.
Anfang 2022 zeichnete sich aber 
langsam ab, dass es für 2023 doch 
möglich sein könnte eine Sitzung zu 
veranstalten. Also begannen wir zu 
planen. Trotz der gesammelten Er-
fahrung aus den vergangenen Jahr-
zenten – es hört sich pathetisch an, 
aber es ist tatsächlich die 68. Ende-
nicher Kolpingsitzung – irgendwie im 
luftleeren Raum, da nichts wie vor 
Corona zu sein scheint. Einig waren 
wir darin, dass wir einen Termin im 

Sommer bräuchten, zu dem 
wir entscheiden 

m ü s -
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sen, ob die Sitzung nun stattfindet 
oder nicht. Der Sommer kam und 
die Zeichen standen weiterhin gut, 
also begannen wir die übrigen Mit-
wirkenden zu reaktivieren und die 
ersten Gruppierungen begannen 
nahezu umgehend mit den Proben.
Das Thema Mittelalter hatten wir 
schon beim Abbau der Sitzung 2020 
– Sie erinnern sich vielleicht noch, 
kurz darauf nahm das Unheil sei-
nen Lauf – festgelegt und mussten 
es nur aus der Schublade ziehen. 
Weniger einfach war es z.B. bei der 
Bühne, die die Stadt Bonn 
schon vor Corona wegen 
Sicherheitsmängel ausge-
mustert hatte, ohne für 
Ersatz zu sorgen. Schlus-
sendlich hätt et äver wie-
der jot jejange, weshalb 
wir uns freuen auch 
2023 wieder eine Sit-
zung veranstalten zu 
können. Und obwohl 
Karneval im Rhein-
land längst ein ernst-
zunehmender Wirt-
schaftsfaktor ist und 
längst nicht mehr nur 
auf die fünfte Jahreszeit beschränkt 
ist, freut es uns sehr, dass wir neben 
der Vielzahl „großer“ Veranstaltun-
gen in Bonn einen Samstag gefun-
den haben, für einfachen, handge-
machten Karneval in der Sporthalle 
von nebenan.

Ein besonderer Dank gilt dabei den 
Mitwirkenden, den zahlreichen Per-
sonen, die uns finanziell unterstüt-
zen und Ihnen, dass Sie uns auch 
über Corona hinweg die Treue ge-
halten haben.

Alaaf und gute Unterhaltung bei 
der Sitzung wünscht Ihnen der 
Jeckentreff der Kolpingsfamilie  
Bonn-Endenich.



Karneval 2023

Wiesenweg 16 Telefon: 02 28 / 62 45 10
53121 Bonn-Endenich Telefax: 02 28 / 62 45 80

www.elektro-paffenholz.de

eMail: info@elektro-paffenholz.de

H

P
PAFFENHOLZ
ELEKTROINSTALLATION e.K.

PLANUNG • AUSFÜHRUNG • KUNDENDIENST

7



Kolpingsfamilie Endenich8

Kolpinggedenktag am 
27.11.2022

Der diesjährige Gedenktag begann 
mit einer gemeinsam mit weiteren 
Gemeindemitgliedern zelebrierten 
Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena, kurzweilig und unterhalt-
sam gestaltet von unserem Kaplan 
Fidelis Munywoki. In der Eucharis-
tiefeier wurde nochmals das sehr 
ausgeprägte religiöse und soziale 
Engagement Adolph Kolpings ge-
würdigt und als Vorbild für das ge-
sellschaftliche Leben auch in der 
heutigen Zeit herausgestellt.  Die 
Kolpingsfamilie Endenich trug mit 
Ihren Fürbitten zur Gestaltung der 
Messe bei und brachte im Gebet den 
Wunsch und die Unterstützung zur 
Heiligsprechung von Adolph Kolping 
zum Ausdruck. 
Dass sich bei uns als Kolpingsfami-
lie religiöses und gesellschaftliches 
Leben verbinden, zeigte sich im An-
schluss an die Eucharistiefeier bei 
einem gemeinsamen Mittagessen.
Bei hausgemachter Kartoffel-
suppe und 

wahlweiser Würstcheneinlage ka-
men alle anwesenden Mitglieder im 
Pfarrheim zusammen.
Kurzweilige Gespräche und die ein 
oder andere Anekdote aus den ver-
gangenen zwei Jahren mit deutlich 
weniger persönlichen Berührungs-
punkten ließen die Zeit verstreichen 
ehe mit ein bisschen Abstand mit 
Kaffee und Weihnachtsgebäck der 
„süße“ Teil des Nachmittages einge-
leutet wurde.
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Effertzstraße 20 . 53121 Bonn-Endenich 

Telefon (02 28) 6 20 18 71 . Telefax (02 28) 6 20 18 72

E-Mail auto-fit@gmx.de . www.auto-fit-bonn.de

• Reparaturen aller Marken
• TÜV- und AU-Service
• Reifenservice
• Klimaservice
• Elektronik
• Karosseriebau / Lackierungen
• Unfallbetreuung
• Gutachten
• An- und Verkauf von 

Gebrauchtfahrzeugen
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Endenicher Straße 306

53121 Bonn
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E-Mail koeplin@online.de

 Buchhandlung  Koeplin

Öffnungszeiten

Inh. Gabriele Koeplin

Montag - Freitags :

 

Samstags : 

10:00 - 13:00 Uhr

15:00 - 18:30 Uhr

10:00 - 13:00 Uhr

BUCHHANDLUNG KOEPLIN

buchhandlungkoeplin.shop-asp.de
Ab jetzt auch Online jederzeit bestellen und bequem abholen
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Randale und Hurra
Querbeat
© Warner/Chappell Music, Inc

Ich will ‚ne Metropole 
Aber jeden kennen 
Ich will bis sechs Uhr raus 
Und heute mal früh pennen 
Will nicht sein wie der Nachbar 
Und setz‘ alles auf rot 

Und dann bei jedem Kater 
Hab‘ ich Angst vor meinem Tod 
Ich bin dagegen 
Weiß nicht genau wofür 
Ich feier‘ hart das Leben 
Nur nicht vor meiner Tür

Refrain
Ich bin das Megaphon einer 
Generation 
Irgendwie geht‘s mir gut 

Und wir schaffen das schon 
Weil ich‘s nur so kenn‘ 
Zwischen Morgen und Moment
Frag mich wie‘s mir geht 
Ich sag‘ okay, okay 
Oh oh oh oh oh oh oh oh 
Ich bin alles und nichts was ich mal 
war 
Wir sind Randale, Randale und Hur-
ra
Ich frag‘ dich wie‘s dir geht 
Du sagst okay, okay 
Oh oh oh oh oh oh oh oh 
Ich bin alles und nichts was ich mal 
war 
Ich bin ein Hybrid 
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Wir sind ein Hybrid aus Randale 
und Hurra
Mal bin ich business und mal aufm 
Trip 
Ab und zu ‚n Looser und ganz spo-
radisch hip 
Und wenn ich mal gewinn‘, gewin-
nen alle mit 
Ich steh‘ mir im Weg bei jedem 
neuen Schritt

Refrain
Ich bin das Megaphon einer Gene-
ration 
Irgendwie geht‘s mir gut 
Und wir schaffen das schon 
Weil ich‘s nur so kenn‘ 
Zwischen Morgen und Moment
Frag mich wie‘s mir geht 
Ich sag‘ okay, okay 
Oh oh oh oh oh oh oh oh 
Ich bin alles und nichts was ich mal 
war 
Wir sind Randale, Randale und 
Hurra
Ich frag‘ dich wie‘s dir geht 
Du sagst okay, okay 
Oh oh oh oh oh oh oh oh 
Ich bin alles und nichts was 
ich mal war 
Ich bin ein Hybrid 
Wir sind ein Hybrid aus 
Randale und Hurra

Und immer wenn ich 
weiter will 
Häng‘ ich zwischen Morgen und 

Moment 
Zwischen Morgen und Moment
Frag mich wie‘s mir geht 
Ich sag‘ okay, okay 
Oh oh oh oh oh oh oh oh 
Ich bin alles und nichts was ich mal 
war 
Wir sind Randale, Randale und Hur-
ra
Ich frag‘ dich wie‘s dir geht 
Du sagst okay, okay 
Oh oh oh oh oh oh oh oh 
Ich bin alles und nichts was ich mal 
war 
Ich bin ein Hybrid 
Wir sind ein Hybrid aus Randale und 
Hurra
Wir sind Randale und Hurra, Hurra, 
Hurra 
5x
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Qualifikation und Mitgefühl

Euskirchener Str. 67
53121 Bonn-Endenich

Tel. (0228) 979 91 11
www.gierse.net

Gemeinsam feiern. 
Gemeinsam weiterdenken.
Wir unterstützen Ihre persönlichen Wünsche.
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Fastelovend in Coronazeiten

In der Session 2020/2021 waren die 
Einschränkungen der Coronapande-
mie allgegenwärtig. Der Sitzungs- 
und Straßenkarneval war komplett 
abgesagt. Das betraf natürlich auch 
die Kolpingsfamilie, die in dieser Zeit 
keinerlei Präsenzveranstaltungen 
durchführen konnte. Auch ihre tra-
ditionelle Karnevalssitzung die zum 
68. Mal stattfinden sollte und bis 
dahin nur einmal und zwar infolge 
des Kuwait-Krieges ausgefallen war, 
konnte nicht stattfinden. 

Die Stickeraktion
Vor diesem Hintergrund machten 
wir uns Gedanken, auf welche Wei-
se es gelingen könnte, den Mitglie-
dern der Kolpingsfamilie und den 
Mitwirkenden des Kolpingkarnevals 
eine Freude zu bereiten und den 
karnevalistischen Enthusiasmus in 
das nächste Jahr zu retten.
Schnell wurde die Idee geboren ei-
nen Anstecker mit den Attributen 
der damaligen Zeit zu gestalten und 
zu verteilen.
Auf dem Anstecker sollte ein karne-
valistisches Pärchen abgebildet wer-
den. Ein trauriger Clown mit Mund-
schutz, der in seiner Hand einen 
leeren Kamellebüggel mit der Jah-
reszahl 2021 hält. In Anlehnung an 
das gleichzeitig stattfindende Bee-
thovenjubiläum zum 250. Geburts-

tag des Komponisten, sollte der 
Clown die markante Haarpracht des 
Künstlers tragen. Als Sinnbild für die 
Hoffnung auf ein baldiges Ende der 
Pandemie und eine unbeschwerte 
nächste Session sollte er von sei-
ner Partnerin mit freundlicher Mine 
getröstet werden. Die Reibekuchen-
pfanne in ihrer Hand, sollte dann in 
2022 wieder zum Einsatz kommen. 
Die Hoffnung auf eine unbeschwer-
te Session 2021/2022 machte dann 
leider der weitere Pandemieverlauf 
zunichte.

Anfang 2021 waren 
dann die Anstecker fertig und es 
ging an die Verteilung.
Ein geringer Anteil an die entfernt 
wohnenden Mitglieder wurde mit 
einem netten Anschreiben per Post 
versandt. Die weitaus überwiegen-
de Anzahl wurde jedoch persönlich 
überreicht. Hierzu trafen sich an ei-
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nem frühen Sonntagmorgen einige 
karnevalistisch kostümierte Mitglie-
der coronakonform mit Mund- und 
Nasenabdeckung und Handschu-
hen, um die Anstecker mit einer 
lustigen Ansprache zu überreichen. 
Dabei wurde dieser in einem klei-
nen Hütchen, dass an einer langen 
Stange befestigt war, an der Haus-
tür überreicht. Hierbei kamen schon 
einige Kilometer zusammen, wurden 
doch neben Endenich auch einige 
andere Bonner Stadtteile angefah-
ren.
Es waren schöne Momente, wenn 
sich die Türen öffneten, wir in über-
raschte Gesichter schauten und die 
Besuchten Ihre Freunde über diese 
gelungene Aktion in Zeiten der ein-
geschränkten persönlichen Kommu-
nikation zum Ausdruck brachten.
Nur kurz unterbrochen von einem 
kurzen Mittagessen an der Pom-
mesbude endete der Tag nach dem 
Abfahren unserer ausgeklügelten 
Route nach Einbruch der Dunkel-
heit.
 
Karnevalssonntag 2021
Karnevalssonntag ohne Vierdels-
zoch, ein schwer zu ertragender Ge-
danke. Doch was ist möglich unter 
Beachtung der vorgegebenen Vor-
sichtsmaßnahmen?
Kontakt nur an der „frischen Luft“, 
Einhaltung der Abstandsregeln, 
Mund- und Nasenschutz, Kontakt 

nur im Familienverbund, kein Alko-
hol (!), auch unter diesen Restrikti-
onen lief sich coronakonform etwas 
auf die Beine stellen.
Eine kleine Gruppe machte sich 
kostümiert, mit zwei karnevalistisch 
dekorierten Autos auf den Weg, um 
einigen der in den Vorjahren am 
Vierdelszoch Beteiligten Spass zu 
bereiten und die Erinnerung auf-
rechtzuerhalten, an einem Tag, an 
dem so gar nichts darauf hindeute-
te, was in all den vergangenen Jah-
ren in Endenich am Karnevalssonn-
tag los war. 

Karnevalssonntag 2022
Wieder kein Vierdelszoch in Ende-
nich, Rosenmontagszug in Bonn ab-
gesagt!
Und wieder standen wir vor der Fra-
ge, was ist zulässig und unter wel-
chen Bedingungen. Durch die er-
folgten Impfungen gegen das Virus, 
die Möglichkeit der Selbsttests und 
den Wegfall der Kontaktbeschrän-
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kungen, ergaben sich Möglichkei-
ten, verantwortungsvoll in kleinem 
Rahmen das Brauchtum zu pflegen.
Die Anregung hierzu bezogen wir 
aus den Erinnerungen an die Erfin-
der des „Zöchelchens“ durch Ende-
nich in den 60er Jahren.
Am Sonntagmorgen traf sich eine 
Gruppe Karnevalsbegeisteter zu ei-
ner Tour durch Endenich, um wieder 
einige Mitglieder zu besuchen.
Ganz nach dem Vorbild der Alten, 
zogen wir mit einem Bollerwagen, 
in dem eine propangasbetriebene 
Reibekuchenpfanne stand durch 
Endenich und backten frische Rei-
bekuchen. Die Stationen hatten wir 
im Vorfeld abgestimmt. So erfüllte 

sich wenigstens im kleinen Rahmen 
die auf dem Anstecker abgebilde-
te Hoffnung, am Karnevalssonntag 
2022 wieder Reibekuchen zu ba-
cken. 
Nach einem langen Tag bei schöns-
tem Wetter endete unser „Zöchel-
chen“ erst beim Einbruch der Dun-
kelheit. 



GUIDO LEPPER MODE FÜR MÄNNER

Bergfeldstraße 2 · 53121 Bonn · Telefon: 0228 / 6 29 68 50 

guido.lepper@t-online.de · www.guido-lepper.de

BRÄUTIGAMAUSSTATTUNG 

GESELLSCHAFTSKLEIDUNG

BUSINESSKLEIDUNG

AUCH WIR SITZEN  

GUT ANGEZOGEN 

„IN EENEM BÖÖTCHE“
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Was ist ein Ritter unter  

Kannibalen? 

Dosenfutter

Welches Lama fliegt  
ins Weltall?  

Das Allpaka

Schluss mit lustig:
Clown geht in Rente

Was ist rot und schlecht für die  

Zähne?

Ein Ziegelstein

Witze mit denen man garantiert 
im Kerker gelandet wäre...

Wie nennt man einen Cowboy  
ohne Pferd?  Sattelschlepper

Was machen zwei wütende  

Schafe?  

Sich in die Wolle kriegen.

Was macht ein Clown  

im Büro?

Faxen

Was sagt ein Singvogel im Käfig? 

Ich bin ein Star, holt mich hier raus.

Was ist gelb und kann nicht schwimmen? 

Ein Bagger.

Was macht die Security in einer  

Nudelfabrik? 

Die pasta auf
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#CoronaCarnival
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#CoronaCarnival

Benjamin Willms 
Metallbaumeister / Inhaber 

Pastoratsgasse 10
53121 Bonn 

M +49 151 14746780
T +49 228 621162
F +49 228 616499
E info@schlosserei-willms.de

     Schlosserei
       Willms



Zesamme 
sin mir jeck!

Unser Engagement 

für den Karneval.
Die Sparkasse KölnBonn gehört zu 

Köln und Bonn wie der Zoch, der Jeck, 

der Karneval. Unsere Förderung des 

Karnevals hat Tradition.

Wenn’s um mehr als Geld geht.

Foto von der Mitarbeiterparty der Sparkasse KölnBonn
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Ukrainische Kinder und Ju-
gendliche erforschen römi-
sches Leben im Rheinland

In den Osterferien 2022 lernten ei-
nige ukrainische Kinder und Jugend-
liche im LVR-LandesMuseum Bonn 
das römische Leben von vor über 
2000 bis 1500 Jahren am Limes 
kennen. Sie bastelten Perlenket-
ten nach antikem römischem Vor-
bild und malten eigene Wandbilder. 
Diese durften in keinem römischen 
Haushalt fehlen, so waren selbst die 
Soldatenlager am Limes damit aus-
gestattet. Darüber hinaus lernten 
sie was ein Scutum – nämlich ein 
römisches Schild – ist, entwarfen 
das Brettspiel „Freunde am Limes“ 
und feierten die neu gewonnenen 
Freundschaften mit selbstgetöpfer-
ten Schalen und im römischen Stil 
selbst verzierten Gläsern.

Ermöglicht wurde dies einerseits 
durch den ökumenischen Arbeits-
kreis Asyl und Zuflucht in Endenich, 
die sich auch nach Schließung des 
Paulusheims, um die Integration 
Geflüchteter bemüht. Andererseits 
durch die Kolpingsfamilie Bonn-En-
denich, die die Teilnehmendenbei-
träge der ukrainischen Kinder und 
Jugendlichen übernahm, um so die 

Menschen, die ihre Heimat 
verlassen mussten, etwas un-
terstützen zu können.
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Sitzung
 

2020
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Besuch des Obstbau- 
betriebs Schmitz-Hübsch am 
15.10.2022

Bei anfangs noch grauem, später 
leicht sonnigem Wetter trafen sich 
14 „Apfel-Neugierige“ um 10.45 Uhr 
am Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch 
in Bornheim-Merten.
Was war die Überraschung groß, 
als wir sahen, dass es sich um ei-
nen gut ausgebauten Betrieb mit 
Hofladen (Obst und Gemüse strikt 
getrennt) und einem Café „Der Ap-
felbäcker“, handelt, bei dem um die 
Uhrzeit bereits reger Kundenbetrieb 
herrschte!
Unsere Führerin, eine junggeblie-
bene 62-jährige, die 4 Jahre in dem 
Betrieb gearbeitet hatte und nun 
bereits seit 12 Jahren die Führun-
gen durchführt, zeigte uns mit gro-
ßer Begeisterung und Fachwissen, 
was es alles in diesem Obstbaube-
trieb zu entdecken gab:
Dieser existiert nämlich schon seit 
125 Jahren und wird in der 4. Fami-
lien-Generation geführt. Angebaut 
werden überwiegend verschiedens

te Sorten Äpfel, aber auch Birnen 
und Süßkirschen. 
Das Besondere: es wird viel Wert 
auf Nachhaltigkeit, gute Arbeits-
bedingungen für die (Saison-) Ar-
beitskräfte und eine hohe Qualität 
gelegt. Dafür werden alle Produkte 
das ganze Jahr über direkt und aus-
schließlich über den eigenen Hofla-
den vermarktet und verkauft.
In dem kleinen angeschlossenen 
Museum konnten wir uns von der 
Geschichte und der Arbeit im Be-
trieb in Form eines kurzen Films und 
Exponaten ein eigenes Bild machen. 
Unsere Führerin ergänzte dies mit 
wertvollem weiterem Wissen und 
selbstverständlich durften wir nicht 
nur verschiedene Apfelsorten, son-
dern auch Apfelsaft und Apfelfeder-
weißer probieren – eins der High-
lights unseres Besuchs.
Im Anschluss an den Kurzfilm und 
das Museum ging es in die direkt 
anliegenden Apfelplantagen, wo wir 
mehr zum Thema Anbau, Schutz 

vor Hagel, Insekten und anderen 
Umwelteinflüssen, Bestäubung, 
Zurückschneiden, Pflege und 
Ernte erfuhren. Erstaunlich viel 
wird hier noch per Hand erledigt.
Danach durften wir einen Blick in 
die Lagerstätten des Obstes und 
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Ihre Schneiderei
FRONGASSE 3, 53121 BONN-ENDENICH

0152 - 185 47 613
Ihre Schneiderei
FRONGASSE 3, 53121 BONN-ENDENICH

0152 - 185 47 613

auf die Abfüllanlage für die Säfte 
werfen, denn: damit der Hofladen 
das ganze Jahr über beliefert wer-
den kann, werden viele Äpfel einge-
lagert und können dann frisch nach 
Bedarf herausgeholt werden. Wie 
das möglich ist? Mit besonderen La-
gerräumen, bei denen die Tempera-
tur, die Luftfeuchtigkeit und die Luft-
zusammensetzung auf die jeweilige 
Obstsorte abgestimmt ist und so 
eine lange Haltbarkeit gewährleistet 
werden kann.
Unsere Führerin beendete unsere 
Führung mit dem Gedicht „Lob dem 
Apfel“, indem dem Apfel erstaunli-
che Fähigkeiten zugeschrieben wer-
den. Wir konnten uns dann noch im 
Hofladen umsehen und einkaufen 
und das direkt angeschlossene Café 
besuchen, in dem wir bei einem le-
ckeren Stück Kuchen den Besuch 
ausklingen ließen.
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Mit diesem Heft können Sie gewinnen !
Gewinne ...

 
 Wurstpaket der Metzgerei Schmitz

 2 Eintrittskarten für das REX-Theater Endenich

 2x2 Eintrittskarten für das GOP Theater Bonn

 2x2 Eintrittskarten für das Haus der Springmaus

 Gutschein der Burg Apotheke Endenich

 Essensgutschein des Restaurants CASA D‘OLID

 Stadt, Land, Flucht - Beutel von Fluchtgefahr
   

Die Ziehung der Gewinner erfolgt am 24. Januar 2023.
Die Gewinnernummern werden im Schaukasten an der Kirche St.Maria 
Magdalena und unter

   www.endenich-online.de   
 
bekannt gegeben. 
Die Preise erhalten Sie nach Vorlage des vollständigen Sitzungsheftes bis 
zum 22. Februar 2023 (Aschermittwoch).
Die Gewinne bitten wir unter  Tel. 0228 62 89 64 (AB) anzufordern.

Die Nummer Ihres Sitzungsheftes ist :



im Rahmen von Herz-, Gefäß- und Kreislauferkrankungen

Dr. med. Brigitte Buran-Killian     

Dr. med. Thomas Aupperle

Dr. med. Markus Zirbes               

EHA

Kardiologie฀฀•฀฀Angiologie฀฀•฀฀Prävention฀฀•฀฀Rehabilitation

Herz  |  Gefäße  |  Vorbeugung  |  Nachsorge

Am฀Burgweiher฀52-54฀฀•฀฀53123฀Bonn฀(Duisdorf)
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Kolpingsfamilie Endenich feiert 
70jähriges Jubiläum

Adolph Kolping wurde am 8. Dezem-
ber 1813 in Kerpen geboren und 
wuchs in ärmlichen Verhältnissen 
auf. Mit 12 Jahren erlernte er das 
Schuhmacherhandwerk. Ab 1837 
besuchte er das Marzellengymnasi-
um in Köln mit dem Ziel Priester zu 
werden. Nach dem Studium in Mün-
chen, Bonn und Köln wurde er am 
13. April 1845 in der Kölner Minori-
tenkirche zum Priester geweiht. Als 
ersten Gesellenverein zur Linderung 
der sozialen Not der Handwerker 
und Arbeiter gründete er 1849 den 
Kölner Gesellenverein - der Aus-
gangspunkt des heutigen Interna-
tionalen Kolpingwerkes. Adolph Kol-
ping starb am 4. Dezember 1865. 
Seine letzte Ruhestätte befindet sich 
in der Minoritenkirche. 1991 wurde 
er von Papst Johannes Paul II. 
selig gesprochen.
Im Sinne Adolph Kolpings 
gründeten 25 junge Männer 
am 4. Mai 1952 die Kolpings-
familie Endenich.
Anlässlich unseres 70-jähri-
gen Jubiläums haben wir am 
Sonntag, den 3. Juli 2022 ein-
geladen.
Die Feierlichkeiten wurden 
mit einer heiligen Messe be-
gonnen. Vier befreundete 
Kolpingsfamilien mit Ihren 

Bannern aus dem Bezirk Bonn, zo-
gen gemeinsam mit uns in die Kir-
che ein. Die Messe wurde von un-
serem Präses Stephan Wirgowski 
zelebriert. Nicht fehlen durften das 
Gebet um die Heiligsprechung des 
seligen Adolph Kolping, sowie das 
Kolping-Grablied. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurden 10 Jubilare geehrt, darunter 
noch 2 unserer Gründungsmitglie-
der. Nach der Ehrung der Jubilare 
verabschiedeten wir unseren Präses 
Stephan Wirgowski, der uns 3 Jahre 
begleitet hat und nun leider unsere 
Pfarrgemeinde verlässt.
Bei herrlichem Sonnenschein ver-
brachten wir schöne Stunden der 
Begegnung mit netten Gesprächen, 
guter Verpflegung und kalten Ge-

tränken.
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Die Treue unserer Mitglieder 
mit deren Familien – Kindern und 
Enkelkindern – sind der Beweis für 
eine lebendige und dauerhafte Ge-
meinschaft.
Schwerpunkt unserer Kolpingsfami-
lie sind Erwachsenenbildung, Füh-
rungen, Vorträge, Besichtigungen 
und Glaubensgespräche, Mithilfe in 
der Pfarrgemeinde, Wanderungen, 
Pfingstzeltlager, Bustouren, Grill-
feste, der Kolpinggedenktag, Hilfe 
beim Bonn-Marathon und die Kar-
nevalssitzung. 
Nach 2 Jahren Pandemie wollen 
wir wieder mit unserem Programm 
durchstarten. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen, 
auch Nichtmitglieder!  

Unser aktuelles Programm findet 
sich im Schaukasten an der Kirche 
ausgehangen. 

Zitat: „Auf unser tätiges Christen-
tum kommt es an, ob die Welt zu 
christlicher Ordnung zurückkehrt. 
Nur dürfen wir dieses tätige Chris-
tentum nicht zwischen Kirchen-
mauern und Krankenstuben allein 
oder in unseren häuslichen Kreis 
einschließen wollen, sondern wir 
müssen es frisch und wohlgemut ins 
bürgerliche Leben hinaustragen.“                                                    
Adolph Kolping 1854                                
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Ö�nungszeiten:

11.30 Uhr bis 14.00 Uhr  
und ab 17.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag

FAMILIEN- UND BETRIEBSFEIERN  
BIS 60 PERSONEN

4 BUNDESKEGELBAHNEN

SOMMERTERRASSE

EIGENE PARKPLÄTZE 

Gasthaus Nolden GmbH 
Magdalenenstr. 33 | 53121 Bonn 
Telefon: 0228 / 62 33 04

www.gasthaus-nolden.de



Simon

STEINMETZ, STEINBILDHAUERMEISTER, 

GEPRÜFTER RESTAURATOR IM STEINMETZ- 

UND STEINBILDHAUERHANDWERK

GROSSE AUSWAHL AN GRABMALEN UND 

EINFASSUNGEN IN ALLEN GRANIT- UND 

MARMORSORTEN

OSEF SIMON

STEINMETZBETRIEB

HAINSTRASSE 9 - 53121 BONN 

TELEFON  02 28 / 61 61 12

FAX  02 28 / 62 83 38 

MOBIL  0172 / 2 50 29 95
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Wann ist Karneval?

Karneval 2023
Kolpingsitzung     Sa. 21. Januar
Weiberfastnacht   Do. 16. Februar
Rosenmontag       Mo. 20. Februar
Aschermittwoch      Mi. 22. Februar

Karneval 2024
Kolpingsitzung     Sa. 27. Januar
Weiberfastnacht   Do. 08. Februar
Rosenmontag       Mo. 12. Februar
Aschermittwoch      Mi. 14. Februar

Karneval 2025
Kolpingsitzung     Sa. 15. Februar
Weiberfastnacht   Do. 27. Februar
Rosenmontag       Mo. 03. März
Aschermittwoch      Mi. 05. März

Karneval 2026
Kolpingsitzung     Sa. 31. Januar
Weiberfastnacht   Do. 12. Februar
Rosenmontag       Mo. 16. Februar
Aschermittwoch      Mi. 18. Februar
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Endlich wieder Zeltlager!

Am Freitag den 03. Juni 2022 war 
es endlich soweit! Nach zwei Jah-
re Corona-Pause, fand wieder ein 
Kolpingzeltlager statt. Bereits am 
Donnerstag wurde sich traditio-
nell zum gemeinsamen Packen im 
Kolpingkeller getroffen. Die sonst 
bereits vielleicht ein bisschen 
nach den Zeltlagern der letzten 
Jahrzehnte duftenden Zelte, 
hatten die Pause im Keller durchaus 
dafür genutzt, weitere Gerüche zu 
entfalten. Mit vielen fleißigen Hän-
den wurde der Anhänger geladen 
und alles war angerichtet. Freitag 
morgen machte sich die Vortour auf 
den Weg, um schon mal die Zelte 
aufzubauen und den Platz zu bezie-
hen.
Am Nachmittag starteten die weite-
ren Teilnehmenden in einem Auto-
corso, der durchaus von der Stim-
mung her, mit dem eines deutschen 
WM-Gewinns vergleichbar war. Nagut 
vielleicht wurde etwas weniger ge-

h u p t 
und Vuvuzelas wa-
ren auch nicht an Bord.
Angekommen auf dem Zeltplatz 
wurden die Zelte aufgeteilt und die 
Lagerregeln pädagogisch, didak-
tisch sinnvoll, den Teilnehmenden 
näher gebracht.
Nach einem gemütlichen gemeinsa-
men Abendessen, wurde der Abend 
am Lagerfeuer ausklingen gelassen. 
Der Samstag stand dann ganz 
im Zeichen von Spiel und Sport. 
Ob Fußball, Rugby, Baseball oder 
Volleyball, alle wurden zu sportli-
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chen Hochleistungen animiert.
Auch kulinarisch war das Zeltlager 
mal wieder eine Augenweide. Dank 
unseres tollen Küchenteams, wur-
den alle Mahlzeiten am Tag zelebriert 
und der ein oder andere stürzte sich 
bereitwillig ins Suppenkoma. Als be-
sonderes Highlight standen dieses 
Jahr sogar handgepflügte Endeni-
cher Erdbeeren auf dem Speiseplan.
Was natürlich auch nicht fehlen 
durfte, war unsere Messe mit Pater 
Fidelis, der extra für uns die Eifel 
gekommen war. Durch seine tolle 
Predigt und seinen lebhaften Got-
tesdienst, schaffte er es, dass alle 
Beteiligten aufmerksam lauschten. 
An dieser Stelle nochmal ein herzli-
chen Dank dafür.
Der zweite und dritte Abend wurde 
von allen Teilnehmenden am La-
gerfeuer verbracht und mit Gitarre 
und teils sehr lauten Gesängen aus-
klingen gelassen. Dann stand die 
Nachtwache an, die jeder der Lust 
hatte antreten konnte, um unser 

Zeltlager vor ei-

nem nächtlichen Überfall zu warnen. 
Was man alles nachts im Wald sieht 
und hört, fasziniert jedes Jahr auch 
langjährige Mitfahrende. „Leider“ 
gab es dieses Jahr keinen Überfall, 
man munkelt, dass der Lagerlei-
ter sowieso zu alt wäre für solche 
Nachtaktionen.
Leider neigte sich das Zeltlager am 
Montag schon wieder dem Ende zu. 
Nach einer
leicht regnerischen und ungemütli-
chen Nacht, stand das gemeinsame 
Abbauen und Putzen des Zeltlage-
requipments auf dem Plan. Auch 
hierbei halfen alle, fast ohne zu me-
ckern. 
Das Zeltlager endete in Deudesfeld 
natürlich mit einem letzten kulina-
rischem Highlight, bevor alle zu-
frieden und leicht übermüdet, den 
Heimweg nach Bonn antraten, wo 
dann alles wieder im Keller verstaut 
wurde und anschließend noch die 
große Versteigerung der übrig ge-
bliebenen Lebensmittel stattfand, 
welche am Ende immer zu großer 
Belustigung beiträgt.

Am Ende bleibt nur noch 
ein großer Dank an alle, die 
das Zeltlager wieder so fa-
mos organisiert haben und 
eine Bitte an alle: Fahrt 2023 
mit ins Zeltlager und erlebt 
mit uns ein tolles Wochenen-
de mit viel Spaß, Action und 
einer tollen Gemeinschaft.
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E	ndenich
Karnevalshochburg

Du bess die Stadt
Bläck Fööss
© Universal Music Publishing Group

Du bess die Stadt, 
op die mer all he stonn 
Du häs et uns als Pänz schon 
aanjedonn 
Du häs e herrlich Laache 
em Jeseech 
Du bess die Frau, die Rotz un Was-
ser kriesch
Jrau ding Hoor un su bunt di Kleid 
Du häs Knies en der Bud, doch de 
Näjele rut 
Jrell jeschmink un de Fott jet breit 
E Jlöck, dat deer dat all jot steit
Du bess die Stadt, op die mer all he 
stonn 
Du häs et uns als Pänz schon 
aanjedonn 
Du häs e herrlich Laache 
em Jeseech 
Du bes en Frau, die Rotz un Wasser 
kriesch
Frech wie Dreck, doch et 
Hätz ess jot 
E klei bessje verdötsch, 
met nix jet am Hot 
Jot jelaunt, dat et bal schon nerv 
All dat hammer vun dir jeerv
Du bess die Stadt, op die 
mer all he stonn 
Du häs et uns als Pänz 
schon aanjedonn 
Du häs e herrlich Laache 
em Jeseech 

Du bes en Frau, die Rotz 
un Wasser kriesch
Du bess die Stadt am Rhing, 
däm jraue Strom 
Du bess verlieb en dinge 
staatse Dom 
Du bess en Jungfrau un 
en ahle Möhn 
Du bess uns Stadt un du 
bess einfach schön
Du bess die Stadt am Rhing, 
däm jraue Strom 
Du bess verlieb en dinge 
staatse Dom 
Du bess en Jungfrau un 
en ahle Möhn 
Du bess uns Stadt un du 
bess einfach schön
Du bess uns Stadt un du 
bess einfach schön
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Karnevalshochburg
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Virtuelle Reise ins alte Köln
 
Mitte November versammelten 
sich die Kolpingsfamilien des Be-
zirks Bonn in der Minoritenkirche 
in Köln um in einer Heiligen Mes-
se am Grabe Adolph Kolpings ih-
rem Gründer zu gedenken. Die 
Kolpingsfamilien hatten auch 
Ihre Banner, die Kolpingfahnen, 
mit nach Köln, gebracht, die am 
Schluß der Messe zum Grabe des 
Gesellenvaters Adolph Kolping ge-
tragen wurden.
Nach dem Gottesdienst waren im 
Brauhaus Peters zwei lange Tische 
für die Endenicher Kolpinger reser-
viert.
Es war eine echt gemütliche, net-
te Runde bei Essen und Kölsch. Es 
wurde viel erzählt und gelacht. Als 
alle gesättigt waren, ging es wei-
ter zu „TimeRide“, einer einzigarti-
gen Virtual-Reality-Fahrt, durch die 
historische Kölner Altstadt in einer 
nachgebauten Straßenbahn. 
Es war einfach toll, das unzerstörte 

Köln 
und das 
faszinierende Lebens-
gefühl der legendären Zwanziger 
Jahre so hautnah zu erleben und 
gemeinsam mit der charmanten 
Hutmacherin Tessa und dem köl-
schen Urgestein Straßenbahnfahrer 
Pitter die spannende Zeit nach dem 
Ende des ersten Weltkriegs, der bri-
tischen Besatzung und der Spani-
schen Grippe zu entdecken.
Am Neumarkt endete der spannende 
Ausflug in die Stadt Köln der 20er-
Jahre im bunten Karnevalstreiben 
des Rosenmontagszuges im Jahre 
1926.
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Helau 

Carolin Kebekus feat.  
Beer Bitches

Helau. Wie fies. 
 
Hat er das grad laut gesagt 
oder habe ich mich verhört? 
Und jetzt bin ich schwer irritiert. 
Ich dachte Du und ich das wär was. 
Aber so verschwinde ich von hier. 
Helau! Sagt man nicht. 
Ich komm aus Kölnerfornia Ehren-
feld und da sagt man Alaaf. 
Ich find dich nicht mehr scharf. 
Gestern warst du noch perfekt, 
heute gehts steil den Berg herab. 
Ich kann nur hoffen, 
dass es meine Familie nicht weiß. 
Helau sagt er an Karneval. Und ruft 
das durch den ganzen Saal.

Der sagt mir das mitten ins Gesicht. 
Wie kann das sein? Sag mir: 
Schämst Du dich nicht? 
Helau sagt der an Karneval. 
Und trägt auch noch ein 
Gladbach- Schal.  
Er sagt mir das mitten ins Gesicht. 
Wie kann das sein? 
Nüchtern halt ich das nicht aus. 
Schnaps, nur ein Glas. 
Ich war zwischenzeitlich nüchtern, 
aber jetzt brauch ich einen Klaren. 
Oh... sei still jetzt. 
Ich will von dir jetzt nichts mehr 
hörenes sei denn du sagst „Alaaf“. 

Du musst verstehen, 
dass du mir peinlich bist. 
Ich das nicht ertragen kann. 
Helau sagt er an Karneval. 
Und ruft das durch den ganzen 
Saal. 
Der sagt mir das mitten ins Gesicht. 
Wie kann das sein? 
Sag mir: Schämst du dich nicht? 
Helau sagt der an Karneval.
Der Fasching ist im andre Saal. 
Er sagt mir das mitten ins Gesicht. 
Wie kann das sein? 
Nüchtern halt ich das nicht aus. 
uuuuhhhhhhhh nicht aus. 
aaaahuuuuuu nicht aus. 
uuuhhhhhh nicht aus. 
Helau sagt der an Karneval. 
Und ruft das durch den ganzen 
Saal. 
 
Er sagt mir das mitten ins Gesicht. 
Wie kann das sein? 
Sag mal schämst du dich nicht? 
Helau sagt er an Karneval. 
Und trägt auch noch ein Glad-
bach-Schal. 
Der sagt mir das mitten ins Gesicht. 
Wie kann das sein? 
Nüchtern halt ich das nicht aus. 
 
Helau!
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Ltg. Markus Schulz                                                                                                             
Apotheker u. Fachapotheker 

für Offizinpharmazie 
Öf fen t l icheApotheke –Reg iona leHe imversorgung   

Erich Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn-Endenich 
Tel. 0228 / 62 17 72, Fax 0228 / 79 76 95 

 
                                Ihre Apotheken in Bonn-Endenich    

Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn-Endenich 
Tel. 0228 / 62 16 46, Fax 0228 / 6 19 88 99   
Ltg. Tatiana Rothe, Apothekerin                                                
Inh. Gebhardt&Dr.Ullrich oHG 

Wenn die Umbaupause etwas länger dauert: Einfach ausmalen.
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Et jeilste Land 

Brings 

 

Kölle is et jeilste Land 

Ich danz mit dir, du danz mit mir 

De janze Naach, de janze Daach 

Kölle is et jeilste Land ... 

 

Morgens wach ich auf, bin voll 

scheisse drauf 

Spring in die Klamotten, steht Ed 

Hardy drauf 

Voll reich seh ich aus, korrekt, der 

Tag kann losgehn 

Ab nach Kölle, lecker Mädche will 

ich sehn 

 

Sechs Bros klargemacht, an der 

Tanke um acht 

Mit nem Heiermann die Karre voll-

gemacht 

Ich trag die Cäppi wie ne Krone, 

geh nie ohne 

 

Et schönste Land op d‘r Welt, dat is 

Kölle ... Köölle, Köölle 

För Boulette sage mer Frikadelle ... 

in Köölle ... Köölle 

Et 

schönste Land 

op d‘r Welt, da t is Kölle ... Köölle, 

Köölle 

Wo kriss du jet ze bütze op die 

Schnelle ... in Köölle, Köölle 

Kölle is et jeilste Land ... 

Abends nach der Sonnenbank, fah-

ren wir die Strasse lang 

Arme aus dem Fenster, wir sind 

Gangster 

Wie ne dicke Trumm, knallt der 

Bass, Bumm, Bumm 

Die Hürther VIP fährt auf den Rin-

gen rum 

Alle Leute können uns hören und 

uns sehn 

Auch die Ladies, vor dem Club, die 

dort stehn 

Ich trag die Cäppi wie ne Krone, 

geh nie ohne 

Et schönste Land op d‘r Welt, dat is 

Kölle ... Köölle, Köölle ...
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Virtuelles Kaffeetrinken im  
Advent 2020 

Da auch unser Kolpinggedenktag 
im Dezember 2020 wegen der Co-
rona-Pandemie ausfallen musste, 
kamen wir auf die Idee, an unsere 
Senioren auf eine besondere Art 
zu denken -  in dieser besonders 
schwierigen Zeit.
Am Sonntag, den 29.11.2020 traf 
sich der Vorstand im Pfarrheim um 
adventliche Tüten zu packen - in 
diese kamen eine bunte Tüte Plätz-
chen, eine Kolping-Kerze und Gruß-
worte von unserem Präses Stephan 
Wirgowski.
Nachdem die Tüten befüllt waren, 
wurden sie von den Vorstandsmit-
gliedern, bei den Senioren vorbei 
gebracht.
Dort war die Freude, über diese ge-
lungene Überraschung, in einer Zeit, 
wo man sich nicht treffen konnte, 
sehr groß. Mit leuchtenden Augen 
und einem Lächeln auf dem Gesicht, 
wurden alle dankbar und freudig 

begrüßt.

Mit dieser Geste wollten wir am 
Sonntag, den 13.12.2020 gemein-
sam, aber jeder bei sich zu Hause, 
um 15.00 Uhr mit einem virtuellen 
Kaffeetrinken, die Kerze anzünden 
und bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
die Plätzchen genießen. Dabei woll-
ten wir aneinander denken und uns 
so verbunden fühlen.
Noch Tage später bekamen wir posi-
tive Rückmeldungen und viele wer-
den sich sicher noch Jahre später 
daran erinnern. 





Kolpingsfamilie Endenich

Fronleichnam in Endenich 

Zur Tradition der Kolpingsfamilie En-
denich gehört auch der Aufbau und 
die Gestaltung einer Altarstation zu 
Fronleichnam.
Nach zwei Jahren pandemiebed-
ingter Pause trafen sich einige Kolp-
ingmitglieder am Fronleichnam Mor-
gen um den Altar aufzubauen. 
Ein schöner Blumenschmuck Ker-
zen , Teppiche , Fahnen und unser 
selbstgestaltetes Zeltlagerkreuz ge-
hören natürlich dazu.
Auch der inhaltliche Teil - ein Gebet 
- eine Kurzgeschichte aus  Momo 
von Michael Ende (1973) und
die Fürbitten für diese Station wer-
den durch die Kolpingsfamilie vorbe

reitet und unser Banner nimmt am 
Gottesdienst und der Fronleichnam-
sprozession teil.
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Kolpingsfamilie –  
Idee weltweiter Familie

Adolph Kolping lebte von 1813 – 
1865. Er war Schuhmacher aus Ker-
pen im Rheinland, der mit 32 Jah-
ren zum Priester geweiht wurde. Er 
vertrat entschieden die Meinung, 
junge Leute sollten eine gute Aus-
bildung bekommen. Sie sei die Vo-
raussetzung für gute Chancen im 
Leben. Und er glaubte, dass man 
die Schwierigkeiten des Lebens am 
besten gemeinsam – mit einer star-
ken Familie oder Gemeinschaft lö-
sen könne. Menschen sollten etwas 
aus sich machen und dabei wollte er 
zur Seite stehen.
Adolph Kolping gehörte zu den Men-
schen, die das in die Tat umsetzen, 
wovon sie sprechen. Aus dem von 
Johann Gregor Breuer gegründeten 
Gesellenverein, zu dessen Präses er 
1847 gewählt wurde, schuf er die 
Bewegung, die heute weltweit ver-
breitet ist.
Adolph Kolping wurde am 27.10.1991 
seliggesprochen. 

Die Kolpingsfamilie Bonn-Endenich 
wurde am 4. Mai 1952 von 25 Mit-
gliedern gegründet. Zur Zeit hat sie 
152 Mitglieder. 
Schwerpunkt unserer Arbeit ist die 
Erwachsenenbildung (regelmäßige 
Vorträge, Führungen, Besichtigun-
gen, Glaubensgespräche) und die 

Mitarbeit in der Pfarrgemeinde (Kir-
chenfest, Weihnachtsbasar u.ä.). 
Nicht zu vergessen das Pfingstzelt-
lager für alle ab 9 Jahren, Mithil-
fe beim Bonn-Marathon, jährliche 
Busfahrt, Grillfest, Weihnachtsfeier 
und natürlich unsere bekannte Kar-
nevalssitzung mit eigenen Kräften 
(Jung und Alt).
Wer Interesse an unserer Arbeit hat, 
kann sich gerne an den Vorsitzen-
den der Kolpingsfamilie Bonn-Ende-
nich, Toni Hanfland (0228/797949) 
wenden.

Jahresmitgliedsbeiträge der  
Kolpingsfamilie Bonn-Endenich:

bis 11 Jahre   3,00 €

12 – 13 Jahre   6,50 €

14 – 17 Jahre 13,00 €

18 – 22 Jahre 19,00 €

ab 23 Jahren 44,00 €

Azubis ab 23 Jahren 19,00 €

Ehepaar 61,00 €

Ehepaar mit beliebig  
vielen Kindern bis 17 Jahre

64,00 €
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Ihr kompetenter Imm

Bonn & den Rhei

Die Immobilien Schwarz GmbH 

Ansprechpartner im Bereich des Immobilienverk

Vermietung und hat ihren Sitz 

Ihr Immobilienbüro für B

Immobilien Schw

Magdalenenstr. 48 

Tel: 0228 / 96 29 99 00 

info@immobilien-

www.immobilien-sc

Sie wollen Ihr Haus oder Wohnung 

Sie uns 

Für Sie als Verkäufer natürlich 

Wir freuen uns auf Ihren 

 Immobilienmakler für 

n Rhein-Sieg-Kreis

arz GmbH ist ihr langjähriger 

im Bereich des Immobilienverkaufs und der 

ihren Sitz in Bonn-Endenich.

o für Bonn und Umgebung

n Schwarz GmbH 

. 48 ,  53121 Bonn 

0228 / 96 29 99 00 

-schwarz-bonn.de

schwarz-bonn.de

ohnung verkaufen, dann sprechen 

Sie uns an!

erkäufer natürlich provisionsfrei.

freuen uns auf Ihren Anruf!
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 Alaaf!

Kamelle     
  sind     alle...

Leev J
ecke, 

  bitte 

berück
sichtig

en Sie 
 

 bei Ihr
em 

nächst
en Ein

kauf  

 oder 

Auftra
gsertei

lung 

unsere
 Insere

nten.

Vielen
 Dank!

D‘r Zoch kütt!

Sundach, 19.02.2023
     10:30 Uhr

 Fröh opstonn!

Rie
vko

och
e!!
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Drink doch ene met 
Bläck Fööss

Ne ahle Mann steht vür d’r Weet-
schaftsdüür,
der su jän ens ene drinken däht.
Doch dä hätt vill zu winnig Jeld,
Su lang hä och zällt.

In d‘r Weetschaft es die Stim-
mung jroß,
ävver keiner süht dä ahle Mann,
doch do kütt einer met enem Bier
un sprich en einfach an:

Refrain: Drink doch eine met, 
stell dich nit esu ahn.

Du steihs he de janze Zick eröm.
Häs de och kei Jeld, dat es janz 
ejal,
drink doch met un kümmer dich 
nit dröm.

Mancher sitz vielleicht allein zu 
Hus,
dä su jän ens widder laache dät.
Janz heimlich do waat hä nur do-
drop,
dat einer zo im sät:

Refrain

bei der nächsten Karnevalssitzung 
     der Kolpingsfamilie Bonn-Endenich am 
  Samstag, 27. Januar 2024.
   Wir freuen uns!
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